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Liebe Mitglieder  
Es freut mich sehr Sie mit einigen Neuigkeiten 
zu unserer Gesellschaft nach der Sommerpause 
zu grüßen. Die Vorbereitungen für die nächste 
Jahrestagung  in  Hannover  laufen  auf  Hoch-
touren.  Wir  werden  wieder  einmal  wie  bisher 
einige attraktive Preise vergeben können (Young 
Investigator Award, beste experimentelle Arbeit, 
sowie  Posterpreise).  Weil  wir  meiner  Ansicht 
nach eine  sehr  schöne Veranstaltung anbieten, 
ist es eines meiner Ziele gewesen, diese auch für 
nicht deutschsprachige Teilnehmer zugänglicher 
zu  machen,  wie  zum  Beispiel  internationale 
wissenschaftliche  Mitarbeiter,  die  im deutsch-
sprachigen Raum tätig sind, oder auch Wissens-
chaftler aus den Nachbarländern der EU. Eine 
dezente  Internationalisierung  der  Kongress-
Seite  ist  zu  diesem  Zweck  vorgenommen 
worden. Es können englischsprachige Abstracts 
auf einer dafür eingerichteten Seite eingereicht 
werden  —  Poster  und  Vorträge  in  englischer 
Sprache sind ausdrücklich willkommen. Weiter-
hinstehen  die  allgemeinen  Kongressinfor-
mationen  sowie  die  Anmeldung  in  englischer 
Sprache zur Verfügung. Ermutigen Sie also Ihre 
englischsprachigen  KollegenInnen  sich  über 
unsere  Veransta l tung  zu  in formieren 
(www.biomechanik-kongress.de)  und  eventuell 
daran teilzunehmen.

Wie Sie wissen,  vergeben wir jährlich mehrere 
Reisestipendien,  die  gerne  von  unseren  Mit-
gliedern  in  Anspruch  genommen  werden 
(Deadline jeweils am 31.3. und 30.09). In diesem 
Newsletter  können Sie zum ersten Mal  Erfah-
rungsberichte  der  Stipendiaten  lesen,  die  auf 
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Der Jahreskongress 2017 findet vom 
29.-31.3. an der Medizinischen Hochschule 
Hannover statt. Das Rahmenprogramm 
beinhaltet einen GAMMA Workshop sowie 
einen Nachwuchsworkshop. Die Abstract-
Deadline ist am 2. November 2016. Wir 
freuen uns auf einen schönen Kongress in 
Hannover. 

Neue Webseite 

In den letzten Monaten haben wir die 
Rückmeldungen der Mitgliederbefragung 
in einer neuen Webseite umgesetzt:  
www.bio-mechanik.org 

Mitgliederverwaltung 

Parallel zu der neuen Webseite wurde die 
Mitgliederverwaltung auf eine neue Platt-
form umgestellt. Diese ist über die neue 
Webseite zugänglich und ermöglicht es den 
Mitgliedern, ihr eigenes Profil zu aktuali-
sieren. Zugangsdaten werden in Kürze an 
Sie versendet. 

Reisestipendien 2016 

Bewerbungen für die Herbstrunde der 
Reisestipendien werden noch bis 30. 
September 2016 angenommen. Ausserdem 
wurde bei der Mitgliederversammlung in 
Lyon beschlossen, dass zukünftig ein 
Reisekostenzuschuss für eine Hospitation in 
einem anderen Institut beantragt werden 
kann. Interessierte KandidatInnen schicken 
ihre Unterlagen bitte an PD Dr. Annegret 
Mündermann. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Webseite.
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sehr  schöne  Weise  die  Bedeutung  dieser 
Stipendien  veranschaulichen.  Des  Weiteren 
ist  es  uns  gelungen  ein  neues  mit  €  2.500 
dotiertes  Hospitationsstipendium ins  Leben 
zu  rufen.  Antragsberechtigt  sind  junge 
Wissenschaftler/Innen, bis zu einem Alter von 
35 Jahren, die sich durch eine Hospitation in 
einer  anderen  Arbeitsgruppe  weiterbilden 
bzw. qualifizieren möchten. Weitere Informa-
tionen  zu  den  Reisestipendien  und  dem 
Hospitationstipendium finden Sie auf unserer 
neuen Webseite (www.bio-mechanik.de).

Um  auf  unsere  Webseite  kurz  einzugehen: 
Nach  viel  Arbeit  ist  es  uns  gelungen  diese 
kurz  vor  Erscheinen  dieses  Newsletters 
freizuschalten.  Unser  Anspruch  hierbei  war 
e s ,  mög l i chs t  v ie l en  konst r ukt iven 
Vorschlägen  aus  der  vorangegangenen 
Mitgliederbefragung gerecht zu werden, sowie 
parallel dazu eine neue Mitgliederverwaltung 
einzurichten und daran anzukoppeln. Schauen 
Sie mal auf der Seite vorbei, gerne nehmen wir 
Ihr  Feedback  dazu  weiterhin  an.  Um  die 
Webse i te  we i te rh in  mit  Leben  und 
Informationen zu füllen, suchen wir nach ein 
oder zwei Personen die uns redaktionell und 
bei  der  Pflege  der  Webseite  unterstützen. 
Interessierte  können  eine  kurze  formlose 
Bewerbung bei uns abgeben. Darüber hinaus 
fehlt  uns  Bildmaterial  —  auch hier  sind wir 
auf Sie angewiesen. Geeignete Bilder werden 
gegen eine kleine Belohnung (€ 50) entgegen-
genommen.

Im Anschluss möchte ich Sie an die Abstract-
deadline für die anstehende Tagung der DGfB 

in  Hannover  am  2.11.2016 
hinweisen. Es würde mich sehr 
freuen,  Sie  im  März  2017  in 
Hannover begrüßen zu dürfen.

PD Dr. -Ing. Christof Hurschler  
Präsident der DGfB

Reisestipendien 2015 
Jedes  Jahr  vergibt  die  DGfB Reisestipendien, 
um  die  Teilnahme  des  wissenschaftlichen 
Nachwuchses an nationalen und internationalen 
Konferenzen zu unterstützen. 2015 wurden zwei 
Stipendien vergeben. Was dieses Stipendium für 
d ie  Kandidaten  bedeutet  und  we lche 
Erfahrungen sie bei den Konferenzen gemacht 
haben, berichten sie hier.

Dr.-Ing. Sabrina Jauch-Matt 
TU Hamburg-Harburg 
Nach Abschluss meiner Promotion am Institut 
für Biomechanik der TU Hamburg-Harburg und 
einer einjährigen Forschungstätigkeit (Post-Doc) 
am Centre  for  Orthopaedic  Biomechanics  der 
University of Bath, UK habe ich Anfang letzten 
Jahres eine neue Stelle im industriellen Umfeld 
aufgenommen.  Trotz  der  Tatsache,  dass  mein 
derzeitiger  Tätigkeitsschwerpunkt  in  der  Ent-
wicklung von Medizinprodukten liegt, halte ich 
es  für  essentiell  am  Puls  der  Forschung  zu 
bleiben. Insbesondere die Interaktion zwischen 
Forschung  und  Entwicklung  sehe  ich  als 
besonders  wicht igen  Faktor,  um  neue , 
innovative Medizinprodukte zu entwickeln, die 
im klinischen Umfeld erfolgreich sind. 

Durch  den  Erhalt  des  Reisestipendiums  der 
Deutschen Gesellschaft für Biomechanik war es 
mir möglich, an der diesjährigen Jahrestagung in 
Bonn teilzunehmen und eine Forschungsstudie, 
die im Rahmen meiner Promotion durchgeführt 
wurde, vorzustellen und mit führenden Wissen-
schaftlern zu diskutieren. Da ich für die Final-
teilnahme  des  Young  Investigator  Awards 
nominiert  war,  war  es  für  mich  besonders 
wichtig  am Kongress  teilzunehmen  und  mich 
der  Herausforderung  zu  stellen,  eine  Preis-
Sitzung zu bestreiten.  Während dieser  Tagung 
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habe  ich  die  Möglichkeit  genutzt,  neue 
Kontakte,  sowohl  aus  dem universitären  als 
auch  industriellen  Umfeld  zu  knüpfen  und 
mein Netzwerk zu erweitern. Der Kontakt zu 
anderen Forschergruppen ermöglichte es mir 
Erfahrungen  auszutauschen,  Vor-  und  Nach-
teile verschiedener experimenteller Versuchs-
aufbauten  und  Testmethoden  zu  diskutieren 
und unsere Studienergebnisse mit den neues-
ten Ergebnissen anderer Gruppen zu verglei-
chen.  Durch die  zahlreichen Gespräche und 
Diskussionen sind neue Ideen für zukünftige 
Projekte und Themenstellungen entstanden.

Während des Kongresses besuchte ich über-
wiegend die  Sessions,  die  sich mit  Themen-
stellungen  meines  Forschungsthemas  be-
schäftigten,  aber  auch die  anderer  Bereiche. 
So  konnte  ich  mich  über  aktuelle  klinische 
Probleme  und  derzeitige  Forschungsthemen 
im  Bereich  der  Biomechanik  informieren, 
meinen Kenntnisstand vertiefen und meinen 
persönlichen Horizont erweitern. 

Obwohl  ich  momentan in  einer  reinen Ent-
wicklungsabteilung in der pharmazeutischen/ 
medizintechnischen Industrie arbeite, möchte 
ich  den  Kontakt  zu  forschenden  Instituten 
und  Firmen  weiter  ausbauen  und  vertiefen. 
Ich  kann  mir  durchaus  vorstellen,  dass  sich 
mein Tätigkeitsschwerpunkt in den kommen-
den  Jahren  wieder  weiter  in  Richtung  For-
schung verschiebt und bin daher bestrebt am 
aktuellen Geschehen im Bereich Biomechanik 
teilzunehmen.

Ich  möchte  mich  an  dieser  Stelle  nochmals 
bei  der  Deutschen  Gesellschaft  für  Biome-
chanik  für  den  Erhalt  des  Reisestipendiums 
bedanken und somit  für  die  Möglichkeit  an 
der  diesjährigen  Jahrestagung  in  Bonn 
teilzunehmen.

Dipl. Ing. Jan Nadorf, 
Universität Heidelberg 
Im Zuge des DGfB Reisestipendiums wurde mir 
die  Möglichkeit  zuteil,  einen  Teil  meines 
Dissertationsprojektes vorab auf internationaler 
Ebene  auf  dem  Jahreskongress  ISTA 2015  zu 
präsentieren.  Mein  Forschungsschwerpunkt 
liegt  insbesondere  auf  der  biomechanischen 
Grundlagenforschung in der Endoprothetik, wie 
z.B.  der  Bestimmung  des  Verankerungs -
verhaltens  im  Knochen  bei  unterschiedlichen 
Groß-  und  Kleingelenken.  Die  Dissertation 
behandelt  hierbei  insbesondere  das  bio-
mechanische  Verhalten  von  Knierevisions-
schäften  und  den  Einfluss  unterschiedlicher 
Implantatdesigns,  Implantatmodule  und 
Knochendefektsituationen  auf  die  Implantat-
stabilität.  Im  Zuge  des  Projektes  konnten 
interessante,  bisher  so  nicht  veröffentlichte 
Daten  erarbeitet  werden.  So  konnten  u.a. 
unterschiedlich starke Einflüsse von Schaft und 
Hülse, sowie eine belastungsabhängige Wechsel-
wirkung der Implantatmodule ermittelt werden.

Der  Kongressschwerpunkt  „Implantattech-
nologie“  versprach  schon  im  Vorfeld  ein 
passendes  Publikum  aus  Industrie  und  For-
schung  um  die  ermittelten  Designeinflüsse 
ausgiebig zu diskutieren. Dieser Vortrag bot mir 
die  Möglichkeit  meine  erlangten  innovativen 
Ergebnisse  aus  der  aktuellen  Thematik  einem 
breiten  Publikum  zugänglich  zu  machen  und 
einige produktive Diskussion insbesondere mit 
internationalen Anwendern anzuregen.

Zudem  erhielt  ich  als  Nachwuchswissen-
schaftler  durch  Vorträge  und  Industrieaus-
stellung  einen  tieferen  Einblick  in  aktuelle 
Forschungsschwerpunkte  in  der  Endopro-
thetik.  In  angenehmer  Atmosphäre  konnten 
zwischen  den  Sessions  leicht  Kontakte  zu 
anderen  Forschergruppen  und  der  Industrie 
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geknüpft  werden,  woraus  einige  Anregungen 
zu  möglichen  zukünftigen  Projekten  ent-
standen sind.

Ich möchte an dieser Stelle der DGfB danken, 
dass  sie  mir  dieses  Reisestipendium ermög-
licht haben. Die Teilnahme am Kongress war 
für mich eine tolle Erfahrung. Dank der leb-
haften  Diskussion  zu  meinen  vorgetragenen 
Ergebnissen konnte ich einige neue Ideen für 
meine Dissertation aufgreifen, welche derzeit 
ausformuliert  wird.  Basierend  auf  den 
ermittelten  Daten  sind  mehrere  wissen-
schaftliche Publikationen geplant.

10. Jahrestagung 
der (DGfB) 
29.–31. März 2017 • Hannover

Abstracteinreichung
Beteiligen  Sie  sich  aktiv  an  der  Programm-
gestaltung  und  reichen  Sie  Ihre  aktuellen 
Forschungsergebnisse in Form von Abstracts 
ein.  Die  angenommenen  Abstracts  werden 
entweder  als  Vorträge  oder  als  Posterprä-
sentationen in das Programm integriert. 

Wir fordern Sie herzlich auf, Ihre Ergebnisse 
aus Wissenschaft und Praxis zu den folgenden 
Schwerpunktthemen einzureichen:

• Biomechanik biologischer Gewebe 
(Knochen, Knorpel, Muskel, Bänder, 
Meniskus, Organe)

• Biomechanik des Bewegungsapparates 
(Wirbelsäule, Schulter, Knie, Sprunggelenk)

• Kardiovaskuläre Biomechanik

• Zahn- und Kieferbiomechanik

• Sportbiomechanik

• Frakturheilung und Implantate

• Mechanobiologie, regenerative und zelluläre 
Biomechanik

• Numerische Methoden und Studien (FEM, 
CFD, MKS)

• Implantate, Prothesen, Biomaterialien, 
Explantate

• Präklinische Prüfung

• Tribologie (Prothetik, Knorpel, Meniskus)

• Gang- und Bewegungsanalyse

• Klinische Studien und Rehabilitation

• Freie Themen

Deadline
Die Deadline für die Einreichung der Abstracts 
ist der 2. November 2016!

Impressum
PD  Dr.-Ing.  Christof  Hurschler,  Präsident  der 
Deutschen Gesellschaft für Biomechanik e.V.

PD Dr. Annegret Mündermann, Schriftführerin der 
Deutschen Gesellschaft für Biomechanik e.V.

www.bio-mechanik.org
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Tagungsort  
Medizinische Hochschule Hannover  
Carl-Neuberg-Straße 1 • 30625 Hannover

Termin
29.–31. März 2017

Tagungshomepage und Registrierung                                          
www.biomechanik-kongress.de

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Biomechanik e. V.
www.biomechanics.de/dgbiomech/dgbiomech.html

Wissenschaftliche Leitung
PD Dr.-Ing. Christof Hurschler
Medizinische Hochschule Hannover
Orthopädische Klinik • Labor für Biomechanik und Biomaterialien

Wissenschaftliches Komitee

 

Tagungsorganisation und Veranstalter Industrieausstellung
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Dirk Eichelberger/Michelle Tröger
Carl-Pulfrich-Straße 1 • 07745 Jena
Tel. +49 3641 31 16-305/-309 • Fax +49 3641 31 16-243
dgfb@conventus.de • www.conventus.de

Organisatorisches

Wilfried Alt (Stuttgart)
Peter Augat (Murnau)
Rainer Bader (Rostock)
Georg Bergmann (Berlin)
Christoph Bourauel (Bonn)
Peter Brüggemann (Köln)
Rainer Burgkart (München)
Lutz Claes (Ulm)
Lutz Dürselen (Ulm)
Maren Freutel (Ulm)
Jörg Goldhahn (Zürich/CH)
Istabrak Hasan (Bonn)
Markus Heller (Southampton/GB)
Christian Hellmich (Wien/AT)
Ewald Hennig (Essen)
Anita Ignatius (Ulm)
Eicke Jakubowitz (Hannover)
Ludger Keilig (Bonn)

Wojciech Kowalczyk (Duisburg)
Sotirios Korossis (Hannover)
Jan Philippe Kretzer (Heidelberg)
Bernd Lapatki (Ulm)
Astrid Liedert (Ulm)
Michael Morlock (Hamburg)
Annegret Mündermann (Basel/CH)
Cornelia Neidlinger-Wilke (Ulm)
Anja Niehoff (Köln)
Susanne Reimann (Bonn)
Dieter Rosenbaum (Münster)
Hendrik Schmidt (Berlin)
Werner Schmölz (Innsbruck/AT)
Ulrich Simon (Ulm)
Hans-Joachim Wilke (Ulm)
Sebastian Wolf (Heidelberg)
Uwe Wolfram (Bern/CH)
Philippe Zysset (Bern/CH)

10. Jahrestagung der
Deutschen Gesellschaft 
für Biomechanik (DGfB)

29.–31. März 2017 • Hannover
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